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Einleitung
Neben der Behandlung von respiratori-
schen Krank heiten gehören auch schlaf-
bezogene Atem störungen, die Tuberku-
lose und die pulmonale Rehabilitation
zur Kernkompetenz der Pneumologin-
nen und Pneumologen. Grossen Wert

legt die Gesellschaft auch auf die Förderung jun-
ger Forscherinnen und Forscher sowie auf ein
gutes Netzwerk mit befreundeten Gesellschaften
im In- und Ausland und der Lungenliga Schweiz.

Die SGP vertritt als ärztliche Fachgesellschaft
die Schweizer Lungenfachärztinnen und -ärzte.
Der Vorstand umfasst Mitglieder aus Univer -
sitäts- und Kantonsspitälern, aus der freien Pra-
xis und aus Rehabilitationskliniken sowie einer
Vertretung der Lungenliga Schweiz.

Medizinische Schwerpunkte
Medizinische Schwerpunkte sind die Behandlung
der COPD, des Bronchuskarzinoms und des Asth-
mas, aber ebenso der respiratorisch bedingten
Schlafstörungen. Ein wichtiges Gebiet ist auch
die Erfassung und Behandlung seltener Lungen-
krankheiten (orphan lung diseases), für die ein
Register geführt wird. Die pulmonale Rehabilita-
tion ergänzt das Spektrum als multidisziplinäre
Behandlung von Patientinnen und Patienten mit
chronischen Lun genkrankheiten. Eine Kernkom -
petenz ist die Behandlung der Tuberkulose, die
auch in Zukunft eine grosse Herausforderung für
das Gesundheits wesen global und in der Schweiz
darstellt.

Die klinische Forschung
Die klinische Forschung auf dem Gebiete der Lun-
genkrankheiten hat einen hohen Stellenwert.
Sie wird von einer Kommission begleitet, und es
werden jedes Jahr verschiedene Preise vergeben,
die zuvor in der Schweizerischen Ärztezeitung
ausgeschrieben sind. Die Jahresversammlung der
Gesellschaft ist der Ort, wo sich die Forscherinnen
und Forscher untereinander und mit den prak-
tisch tätigen Kolleginnen und Kollegen austau-
schen und ihre Arbeiten vor einem grossen Publi -
kum präsentieren können. Gegen hundert Ori -
ginalarbeiten werden jährlich aus dem In- und
Ausland zur Jahresversammlung eingereicht.

Arbeitsgruppen und Kommissionen
Es bestehen Arbeitsgruppen für Asthma, Sauer-
stofftherapie, Schlafapnoe, mechanische Heim-

ventilation, Tuberkulose und Tabakprävention.
Gerade im Schutz vor dem Passivrauchen tritt
die Gesellschaft zusammen mit der Lungenliga
Schweiz, sehr aktiv für einen umfassenden Schutz
vor Passivrauchen ein. Gemeinsam mit der Lun-
genliga werden auch die zukünftigen Beraterin-
nen und Berater für Atembehinderungen und
Tuberkulose ausgebildet.

Die Kommission pulmonale Rehabilitation
hat bis heute nach klaren Richtlinien 10 stationäre
und 40 ambulante Programme in der Schweiz
akkreditiert.

Internationale Beziehungen
Internationale Vernetzung ist heute unumgäng-
lich. Intensive Beziehungen werden mit der 
Europäischen Fachgesellschaft, der European 
Respiratory Society ERS, gepflegt. Dort sind Mit-
glieder der Gesellschaft auch in verschiedenen
Gremien und Arbeitsgruppen vertreten. Ebenso
bestehen offizielle und persönliche Verbindun-
gen zu den amerikanischen Gesellschaften ATS
und CHEST.

Jahresversammlung und Jahreskongress
Die Jahresversammlung mit dem Jahreskongress
wird jeweils an einem attraktiven Ort in der
Schweiz durchgeführt. Jedes zweite Jahr findet
die Tagung zusammen mit einer anderen medi -
zinischen Fachgesellschaft statt. Die nächste Jah-
resversammlung ist vom 16. bis 17. April 2009 
in Davos geplant, diesmal gemeinsam mit der
Schweizerischen Gesellschaft für Arbeitsmedizin,
der Schweizerischen Gesellschaft für pädiatrische
Pneumologie und der Schweizerischen Gesell-
schaft für Thoraxchirurgie. Entsprechend sind die
arbeitsbedingten Lungenkrankheiten ein Schwer-
punktthema. Ein weiterer Schwerpunkt wird der
Problemkreis «Frau und Lunge» sein, dies im
Wissen, dass chronische Lungenkrankheiten und
Lungenkrebs bei Frauen in den letzten Jahren
massiv zugenommen haben.

Wir laden Sie ein, für weitere Informationen
unsere Webseiten zu besuchen:
– SGP/SSP: www.pneumo.ch;
– Lungenliga Schweiz: www.lung.ch;
– Jahresversammlung Davos 2009: 

www. akm.ch/sgp-sgarm2009.

Schweizerische Ärztezeitung | Bulletin des médecins suisses | Bollettino dei medici svizzeri | 2008;89: 48 2066


